
 

  

 

  

 

 

 

 

                        

SCHORTBRIEF 15 – Schuljahr 2025/26 

Liebe Schüler:innen, liebe Kolleg:innen, liebe Eltern!   

 

„Man kennt nur die Dinge, die man zähmt”, sagte der Fuchs. “Die Menschen haben keine Zeit mehr, 

irgend etwas kennenzulernen. Sie kaufen alles fertig in den Geschäften. Aber da es keine Kaufläden 

für Freunde gibt, haben die Leute keine Freunde mehr. Wenn du einen Freund willst, so zähme mich!” 

–  „Was bedeutet ›zähmen‹?“ – „Es bedeutet ›sich vertraut miteinander machen‹.« 

Das sagt der Fuchs zum kleinen Prinzen. Vor 82 Jahren, 9 Monaten und 11 Tagen wurde das Buch 

veröffentlicht, aus dem dieses Zitat stammt. Das war am 6. April 1943, mitten im Krieg. „Der kleine 

Prinz“ heißt das Buch, Antoine de Saint-Exupéry der Autor. 

Mitten im inzwischen geschmolzenen Schnee bekamen wir Besuch von „unseren“ Füchsen. Auf dem 

oberen Schulhof suchten sie nach Futter. „Unsere“ Füchse würden sich vermutlich nicht einfach 

zähmen lassen. Ein fallengelassenes Wurstbrot reicht. Aber für kleine, mittelgroße und große 

Menschen stimmt es schon: Freundschaft kann man nicht kaufen. Sich miteinander vertraut machen, 

kann man schon. Mit Offenheit. Mit der Zeit. Im Großen wie im Kleinen.  

*** 

„Wie weiter nach Jahrgang 10?“ lautete der Titel der Veranstaltung, die am vergangenen Dienstag 

zum zweiten Mal an der ESC stattfand. Die Jungendberufsagentur, drei Oberstufenzentrum und die 

Evangelische Schule Spandau gaben Einblick in mögliche Anschlüsse nach dem Abschluss. Für die 

Schüler:innen des 10. Jahrgang rückt dieser Abschluss immer näher. Viele machen sich längst auf 
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den Weg, schreiben Bewerbungen und führen Vorstellungsgespräche; sie besuchen Tage der offenen 

Tür und vereinbaren Hospitationstermine; und „nebenher“ bereiten sie sich auf mündliche 

Präsentationsprüfungen und die zentralen Prüfungen in Deutsch, Mathe und Englisch vor. Eine 

spannende, anstrengende und fordernde Zeit. Euch allen viel Kraft und gutes Durchhalten. Ihr schafft 

das! 

*** 

Am 30. Januar endet das 1. Schulhalbjahr. Es gibt Halbjahreszeugnisse und für die Schüler:innen des 

sechsten und einige Schüler:innen des vierten Jahrgangs die Bewerbungsunterlagen für einen 

Wechsel an die weiterführende Schule. – Für die Berliner Grundschulklassen (ab Jahrgang 3) ändert 

sich mit diesem Halbjahreszeugnis die Eintragung im Fach Deutsch: Die bisher ausgewiesenen 

Teilnoten (Sprechen und Zuhören; Schreiben und Texte verfassen; Schreiben / Rechtschreiben; 

Sprachwissen / Sprachbewusstheit; Lesen / Mit Texten + Medien umgehen) werden nicht mehr 

ausgewiesen. Auf dem Zeugnis erscheint eine Gesamtnote für das Fach Deutsch. Im Unterricht 

finden die Teilbereiche weiterhin Berücksichtigung. 

*** 

Last but not least:  

Die heutige Tageslosung stammt aus Psalm 91. 

Der Herr ist deine Zuversicht. 

Wie gut. Wie stark. Wie tröstlich.  

Eine – wie ich finde – ganz wunderbare gesungene Version des Psalms ist unter dem 

untenstehenden Link zu hören und zu sehen – gesungen von Victory Boyd in englischer 

Sprache. Vielleicht habt ihr/haben Sie ja Lust, reinzuören: 

https://youtu.be/Ma_SMyiEApc?si=JEtFQ9yaOVVNCrf9  

Allen kleinen und großen Menschen ein schönes Wochenende und einen gesegneten Sonntag. 

Bleibt/bleiben Sie behütet! 

Schalom, Salām und herzliche Grüße,  

 

https://youtu.be/Ma_SMyiEApc?si=JEtFQ9yaOVVNCrf9

